Tobias Zimmermann, Geri Thomann & Denise Da Rin (Hrsg.). (2018). Weiterbildung an Hochschulen. Über Kurse und Lehrgänge hinaus. Bern: hep Verlag. by Jütte, Wolfgang
ZHWB · Zeitschrift Hochschule und Weiterbildung · 2018 (2)
BUchBesPrechUnGen · 69
senschaftlicher	 Weiterbildung	 ein	 „Matching“	 von	 vier	
hochschulinternen	 und	 -externen	 Zielgruppen	 sowie	 ihren	
jeweiligen	Bedarfen	erforderlich	 ist	 (S.	37).	Das	sind	den	Au-
tor_innen	 nach	 Hochschulverwaltungen,	 Hochschulleh-






gemeinsame	 Angebotsplanung,	 -entwicklung	 und	 -durch-
führung	 von	Hochschulen	 und	 hochschulexternen	 Organi-
sationen	aus	dem	Profit-	und	Non-Profit-Bereich	 förderlich	






„fünf	 verschiedene	 Kategorien	 von	 Kooperationen“	 heraus,	
wie	z.B.	fachliche,	regionale	oder	politische,	und	konkretisie-
ren	deren	Potentiale	für	die	Profilschärfung	von	Hochschu-







„zentrale	 Gelingensfaktoren“	 für	 deren	 Entwicklung	 und	
Implementierung	 (S.	 15),	 wie	 z.B.	 die	 mit	 dem	 „vierfachen	
Zielgruppenbezug“	 (S.	 35)	 verbundene	 interne	 und	 externe	
Überzeugungsarbeit	 für	 diese	 Hochschulangebote	 (S.	 48	
und	 S.	 51f.).	 Auch	 sind	 bspw.	 die	 im	 Zuge	 der	 Projektarbeit	
erprobten	 hochschuldidaktischen	 „Qualifizierungsmaßnah-
men“	für	Lehrende	„mit	dem	Schwerpunkt	wissenschaftliche	
Weiterbildung“	 im	 Sinne	 eines	 unterstützenden	 Supports	
für	 Lehrende	 nachahmungswert	 (S.	 17	 und	 S.	 95ff.).	 Zudem	
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Die	 zentrale	 Zielsetzung	 des	 vorliegenden	 Sammelbandes	
lässt	 sich	 schon	 aus	 dem	 editorischen	Kontext	 erschließen:	
Es	handelt	sich	um	den	Band	7	der	renommierten	Reihe	„Fo-
rum	Hochschuldidaktik	und	Erwachsenenbildung“	des	Zen-
trums	 für	Hochschuldidaktik	 und	 -entwicklung	 (ZHE)	 der	









Hinweis	 auf	 die	 didaktische	 Zielsetzung	 dieses	 Bandes.	 Er	
richtet	 sich	 „in	 erster	 Linie	 an	 Dozierende	 und	 Leitungs-
personen	 im	 Weiterbildungsbereich	 an	 Fachhochschulen	
und	 Pädagogischen	 Hochschulen.	 Wir	 möchten	 ihnen	 die	
Möglichkeit	bieten,	ihr	Bild	von	Weiterbildung	und	von	den	
Weiterbildungsteilnehmenden	 abzugleichen	 mit	 einer	 sys-
tematisch	 aufgearbeiteten	 Beschreibung	 der	 aktuellen	 Si-
tuation	an	(Schweizer)	Hochschulen.	Darüber	hinaus	bieten	
die	Beiträge	des	zweiten	Teils	vielfältige	Anregungen	für	die	
didaktisch-methodische	 Gestaltung	 von	 Weiterbildungen“	
(S.	15).	So	viel	sei	hier	schon	vorweggenommen:	die	selbst	er-
nannte	Zielsetzung	wird	erfüllt.	
Der	 grundlegende	 Beitrag	 von	 André	 Schläfli	 und	 Irena	
Sgier	 „Weiterbildung	 in	der	 Schweiz	und	 in	Europa“	 gibt	 ei-
nen	 fundierten	 Einblick	 in	 die	 Weiterbildungslandschaft	
der	 Schweiz,	 ihre	 aktuellen	 Entwicklungen	 und	 die	 Folgen	
für	 die	 Weiterbildung	 an	 Hochschulen.	 Erik	 Haberzeth	




in	 ihrem	 englischsprachigen	Beitrag	 „Planning	 for	 Impact“	
nach.	 Dass	 beide	 thematischen	 Blöcke	 des	 Sammelbandes	
jeweils	mit	einem	Interview	abschließen,	gehört	zu	den	origi-
nellen	Seiten	des	Buches.	So	schließt	der	erste	Teil	mit	einem	
gemeinsamen	 Interview	mit	 Anke	Hanft	 und	 Rolf	 Arnold	




aus	 einer	hochschuldidaktischen	 Sicht	nähert.	Die	hier	 ver-
sammelten	 12	 Beiträge	 behandeln	 Themen	 vom	 Feld	 der	
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Anerkennung	 und	 Kompetenzorientierung	 über	 Weiterbil-
dungsberatung	und	Blended	Coaching	bis	hin	zu	verschiede-








Die	 sorgfältige	 und	 leserfreundliche	 grafische	 Gestaltung	
des	Bandes	durch	den	Verlag	ist	besonders	hervorzuheben.
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